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Adam Strobl
Raumausstattung
Inh. Adolf Strobl
Heimgartenstraße 46
85716 Unterschleißheim
Tel. und Fax 0 89/3 10 52 12
www.Adam-Strobl-Raumausstattung.de

✹ Wandbespannungen
✹ Sonnenschutz
✹ Markisen
✹ Möbel- und Deko-Stoffe

✹ Polsterei
✹ Bodenbeläge
✹ Gardinen
✹ Tapezieren

Fachbetrieb der
Raumausstatter-

und Sattler-Innung

Meisterbetrieb für

Meisterbetrieb

Telefon 0 89/31 09 83 18
Fax 0 89/31 09 83 29

Wilhelm-Busch-Straße 7
85716 Unterschleißheim

www.peinl.de

Flachdachisolierung  ·  Dachflächenfenster
Dachreparaturen aller Art

Asbestentsorgung nach TRGS 519

Die erste Gürtelprüfung des Jahres ist bei der
Taekwondo-Abteilung des TSV Schleißheim e.V.
erfolgreich über die Bühne gegangen. Alle 32
Teilnehmer waren bestens vorbereitet und konn-
ten in den Bereichen Formen, Einschrittkampf,
Wettkampf, Selbstverteidigung und Bruchtest ihr
Können zum Besten geben.
Zuerst waren die Minis dran und haben Prüfer
Udo Keuter, 3. Dan, mit ihren Leistungen über-
zeugen können. 20 Minis gingen mit ihrer Traine-
rin Karin Pleger, 3. Dan, an den Start. Nach 2

TSV Schleißheim

Erfolgreiche Taekwondoprüfung 
Stunden konnte jeder die Urkunde zum neuen
Gurt wohlverdient entgegennehmen. Im Jugend-
und Erwachsenenbereich stellten sich 12 Teilneh-
mer den Anforderungen des Prüfers. In zwei
Gruppen, Anfänger und Fortgeschrittene, wurden
sie vom neuen Trainer der Abteilung, Robby
Kretzschmar, 3. Dan, insgesamt 3 Stunden durch
alle Prüfungsfächer geführt. Leider durfte der
Neuzugang der Abteilung, Ramin Majidi, der mit
seiner Familie in Oberschleißheim lebt, noch
nicht offiziell an der Prüfung teilnehmen. Er star- Gleis 1 Unterschleißheim

Mädchenaktion im Gleis 1
Reiterwochenende

Termin: Samstag/Sonntag, 8.10.2016/9.10.2016;
Kosten: 79,00 €; Beginn: 12.30 Uhr
Mädchen aufgepasst … vom 08.10.16 – 09.10.16
fährt das JugendKulturHaus Gleis 1 mit Mädchen
ab 10 Jahren zum Ponyreithof St. Margarethen in
Brannenburg. Die Kosten betragen 79,00 €. Im
Preis enthalten sind die Hin- und Rückfahrt im
Kleinbus, eine Übernachtung mit Vollpension
(Abendessen, Frühstück, Mittagessen) und 4
Reitstunden. Anmeldeschluss ist der 3.9.16 im
Gleis 1 oder info@gleis-1.de. Die Teilnehmerzahl
ist begrenzt. Markus Baier

tete „außer Konkurrenz“ und hat den Prüfer mit-
seiner Leistung überzeugt: „Wenn Ramin so wei-
termacht, dann schafft er es bestimmt, in der
nächsten Prüfung den 9. Kup zu überspringen
und sich sofort den Gelbgurt zu sichern“, sagt
Keuter. Die Jugend- und Erwachsenengruppe
zeigte insgesamt eine tolle und überzeugende
Leistung. Für Hanna Hardut, Michelle Osterholzer
und David Pfahler war es die letzte Prüfung im
Vereinsrahmen. Jetzt steht die Vorbereitung für
den Schwarzgurt, den 1. Dan auf dem Pro-
gramm. Horst Wolf

Einsteinstraße 4
85716 Unterschleißheim
web druck-zimmermann.de
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Hochzeitskarten

aller Art
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Rathaus
Jugendaustausch mit Partnerregion 

Zengöalja

Berlin – München – Unter-
schleißheim

Vom 31.07. bis zum 05.08.2016 verbrachten 25
Jugendliche und 6 Betreuerinnen und Betreuer 
aus Unterschleißheim und dem ungarischen
Gemeindeverband Zengöalja gemeinsam eine
abwechslungsreiche Woche in Deutschland.
Ausgangspunkt für ihren Besuch in Deutschland
war natürlich Unterschleißheim, wo die Jugendli-
chen und ihre Bertreuerinnen und Betreuer aus
Ungarn im Jugendzentrum Gleis 1 herzlich emp-
fangen wurden. Das Gleis 1, das den Partner-
schaftsbeirat mit großem Einsatz bei der Organi-
sation unterstützt hatte,  sorgte auch mit einem
eigens errichteten Bettenlager für ein gemütli-
ches Heim.
In Unterschleißheim stand dann auch gleich ein
Besuch des beliebten FestIVals an, das bei den
beteiligten Jugendlichen für viel Begeisterung
sorgte.

Volles Programm: Das Reichstagsgebäude in
Berlin war nur eins von vielen Highlights für die
Jugendlichen aus Unterschleißheim und Zengö-
alja während des einwöchigen Jugendaus-
tauschs

Neue Aus-
weise im

Bürgerbüro
eingetroffen

Alle Reisepässe, die bis
e i n s c h l i e ß l i c h
03.08.2016, und alle
Personalausweise, die
bis zum 05.08.2016
beantragt wurden, kön-
nen ab sofort im Rat-
haus – Bürgerbüro –
abgeholt werden.
Möchten Sie einen Drit-
ten mit der Abholung
beauftragen, verwen-
den Sie bitte zwingend
die entsprech-
enden Vollmachten auf
unserer Homepage für
Personalausweis und
Reisepass unter www.
unterschleissheim.de/
index.html?xml=/rat
haus/formulare.xml.
Beachten Sie bitte,
dass Sie Ihr altes Aus-
weisdokument mitbrin-
gen müssen.

Bebauungs-
plan Nr. 121 a
Der Grundstücks- und
Bauausschuss der
Stadt Unterschleiß-
heim hat in seiner Sit-
zung am 11.07.2016
die Stellungnahmen
und Anregungen aus

Von Unterschleißheim aus ging es am Tag darauf
in die Bundeshauptstadt, wo ein dreitägiges Pro-
gramm mit historischen und kulturellen High-
lights organisiert worden war. So stand neben
Attraktionen wie dem Brandenburger Tor, Check-
point Charlie und der East Side Gallery auch eine
Street-Art-Tour durch das urbane Berlin auf dem
Plan, bei der die Teilnehmerinnen und Teilnehmer
die dort verwendeten Kunsttechniken kennen-
lernten. Auch Einblicke in die Politik gab es mit
einem Besuch des Ministeriums für Arbeit und
Soziales, ein Termin mit einem Mitglied des Bun-
destags musste leider kurzfristig entfallen. Abge-
rundet wurde das Programm von zwei Stadtrund-
fahrten an Land und zu Wasser auf der Spree.
Nachdem man auf dem Heimweg nach Unter-
schleißheim einen Zwischenstopp am Schloss
Sanssouci gemacht hatte, durfte nach einer wei-
teren Übernachtung im Gleis 1 auch ein Besuch
der bayerischen Landeshauptstadt nicht fehlen.

Dort genoss man bei einem Abstecher auf den
Olympiaturm die schöne Aussicht und lauschte
auf dem Marienplatz dem berühmten Glocken-
spiel. 
Sehr erfreulich war, dass die ungarischen
Jugendlichen auch nach dem Besuch zweier
deutscher Metropolen noch großes Interesse an
der Gastgeberstadt zeigten. Deswegen wurde
am Abend vor der Abreise noch eine spontane
Stadtführung durch Unterschleißheim organi-
siert.
Als dann am 05.08. die lieb gewonnenen Gäste
verabschiedet wurden, war die Vorfreude auf den
nächsten Austausch im Jahr 2017 bereits spür-
bar.

Bekannt-
machung

der vorangegangenen Öffentlichkeits- und
Behördenbeteiligung  beschlussmäßig behan-
delt und gem.  § 3 Abs. 2 und  § 4 Abs. 2  Bau-
gesetzbuch die öffentliche Auslegung des
Bebauungsplanes  Nr. 121 a „Sondergebiet
Hotel südlich des Andreas-Danzer-Weges“
beschlossen.
Der Bebauungsplanentwurf Nr. 121a in der Fas-
sung vom 21.08.2016 liegt einschließlich Begrün-
dung,  Umweltbericht und geotechnischem Be-
richt (Retensionsflächen der Moosach) zur
Einsichtnahme in der Zeit vom 
22.08.2016 bis 23.09.2016 
im Rathaus Unterschleißheim – Geschäftsbereich
Planen-Bauen-Umwelt (III. OG), Rathausplatz 1,
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85716 Unterschleißheim, während der allgemei-
nen Öffnungszeiten aus.
Während dieser Zeit können Stellungnahmen zur
dargelegten Planung schriftlich oder zur Nieder-
schrift vorgebracht werden. Nicht fristgerecht
abgegebene Stellungnahmen können bei der
Beschlussfassung über den Bebauungsplan
unberücksichtigt bleiben. 
Hingewiesen wird darauf, dass ein Antrag gem. 
§ 47 der Verwaltungsgerichtsordnung (Normen-
kontrolle)  unzulässig ist, soweit mit ihm Einwen-
dungen geltend gemacht werden, die vom
Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht

oder verspätet geltend gemacht wurden, aber
hätten geltend gemacht werden können.
Ein Mitarbeiter des Bauamtes wird für Auskünfte
und Erläuterungen zur Verfügung stehen.
Der Umweltbericht enthält Abwägungen zu den
Schutzgütern Mensch, Flora, Fauna, Boden,
Wasser, Luft, Klima, Landschaftsbild, Kultur u.
sonstige Sachgüter und Wechselwirkungen,
naturschutzrechtliche Ausgleichsmaßnahmen,
spezielle artenschutzrechtliche Prüfung.
Folgende umweltbezogene Stellungnahmen aus
dem letzten Verfahrensschritt der Behörden und
Fachstellen liegen im Verfahren mit aus:

Landratsamt München vom 04.05.2016 (Themen-
bereiche Grünordnungsfestsetzungen, Baum-
schutz, Überschwemmungsgebiet der Moosach,
wasserrechtliche Anforderungen, ökologische
Funktion des renaturierten Bachbereichs und sei-
nes Grünzugs), 
Kreisheimatpfleger vom 05.04.2016 (Themenbe-
reich Eingriff in den Grünzug entlang der Moosach), 
Wasserwirtschaftsamt München vom 09.05.2016
(Themenbereiche Überschwemmungsgebiet der
Moosach, Nachweis von Retensionsflächen nach
§ 77 Wasserhaushaltsgesetz, Gewässerentwick-
lung).

Flyer | Visitenkarten | Präsentationsmappen | Verpackungsdruck | Veredelungen | Poster | Hardcoverbücher | Kalender
Speise-/Getränkekarten | Faltschachtelproduktion | Briefblätter | Kataloge | Postkarten | Eintrittskarten | Offset-Druck
Grafik & Design | Briefhüllen | Marketingberatung | Broschüren | Wire-O-Bindungen | Aufkleber | Digital-Druck | Plakate
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67% der deutschen Männer und
53% der deutschen Frauen sind
zu schwer. Und jedes fünfte
Schulkind ist bereits zu dick. 
Im Folgenden finden Sie die häu-
figsten Gründe dafür, dass die
Deutschen Speck ansetzen. 

Was macht uns wirklich dick?
Wir essen zu oft kalorienreiches Essen, das dick
macht wie rotes Fleisch, Wurst, Käse, Butter,
Kartoffeln, Chips, Weißbrot, Süßspeisen, Limo
und Cola. Wir trinken zu viel Fruchtsaft und Bier,
haben zu viel Stress, zu wenig Bewegung. Auch
die Gene bestimmen unser Gewicht, ebenso
Hormone und Schilddrüsenfunktionsstörungen.
Übergewicht begünstigt die Entstehung zahlrei-
cher Erkrankungen: Es erhöht die Gefahr von
Demenz (einschließlich Alzheimer) und Blut-
hochdruck, eines auftretenden Schlafapnoesyn-
droms (Atemaussetzer) während des Schlafens,
das unser Herz schädigen kann. Jedes Kilo zu
viel belastet unsere Knochen, Knorpel, Sehnen,
Gelenke und Muskeln. Ebenso erhöht sich das
Risiko für Arthrose, Diabetes Mellitus Typ 2 und
Gicht, die allgemeine Gefahr für Krebserkran-
kungen, Leberfunktionsstörungen, Dickdarm-
krebs, Gebärmutter- und Brustkrebs.
Was ist unser Normalgewicht? 
Ihr Gewicht können Sie anhand des Body-
Mass-Index (BMI) bewerten: 
BMI = Körpergewicht in kg : Körpergröße in m²;
Bsp.: Bei 170 cm Körpergröße und 70 kg Kör-
pergewicht liegt der BMI bei 24,2

Bewertung: Normalgewicht 18,5-24,9, leichtes
Übergewicht 25,0-29,9, deutliches Übergewicht
30,0-39,9, extremes Übergewicht ab 40,0.
Neben dem BMI sollte auch auf den Taillenum-
fang geachtet werden. Der Taillenumfang gibt
indirekt an, wie groß die gefährlichen Fettdepots
in der Bauchhöhle sind. Der Taillenumfang zeigt
damit das Gesundheitsrisiko an. 
Taillenumfang: leicht erhöht deutlich erhöht
Männer > 94 cm > 102 cm
Frauen > 80 cm > 88 cm
Mein Tipp: Wie kann ich erfolgreich abnehmen?
Mit einer abwechslungsreichen und fettreduzier-
ten Kost können Sie auf Dauer an Gewicht
abnehmen.
Verzichten Sie auf Zwischenmahlzeiten, zucker-
haltige Getränke und Alkohol. Sie machen nicht
satt, jagen aber den Insulinspiegel in die Höhe;
das verhindert, dass man abnimmt. Insulin för-
dert den Aufbau von Fett und hemmt dessen
Abbau, sogar ein süßer Apfel zwischendurch
kann den Fettabbau für Stunden stoppen. 
Sparen Sie an Fett, wir essen im Durchschnitt
ca. 130 g Fett pro Tag. Die empfohlene Menge
liegt jedoch bei nur 60-80 g pro Tag. Um Ihr
Gewicht zu senken sollten Sie ca. 50-60 g Fett
pro Tag essen.
Eine Semmel mit 125 g Leberkäse hat 580 Kalo-
rien, ein Big Mac 450 Kalorien. 130 Kalorien zu
viel pro Tag, das macht nach einem Jahr sechs
Kilo mehr auf den Rippen.
Essen Sie mehr Ballaststoffe. Ballaststoffe ver-
größern das Nahrungsvolumen, machen damit

besser satt und liefern nur wenige Kalorien, sau-
gen exzessive Zucker, Schadstoffe und Fette
aus dem Darm aus. Ballaststoffe sind der opti-
male Partner zum Abnehmen. Ballaststoffreiche
Lebensmittel sind Vollkorngetreide, Haferflo-
cken, Dinkel und Naturreis.
Schränken Sie sich bei Marmelade, Honig,
Schokolade, Eiskrem, Kuchen, Gebäck, Limo
und Milchshakes ein, sie enthalten nicht nur
Zucker, sondern auch viel Fett.
Trinken Sie richtig und reichlich, trinken füllt den
Magen und regt den Stoffwechsel an. Trinken
Sie 2-2,5 Liter kalorienfreie oder kalorienarme
Getränke wie stilles Wasser, grünen Tee, Kaffee,
Saftschorlen (1 Teil Saft und 4 Teile Wasser).
Alkohol ist ein Genussmittel und kein Durstlö-
scher, er ist der zweitgrößte Energielieferant (1 g
= 7 kcal) und enthält zusätzlich Zucker.
Bewegung tut gut. Durch körperliche Aktivitäten
wie Radfahren, Walking, Wandern oder
Schwimmen verbrauchen Sie zusätzliche Kalo-
rien und erleichtern somit die Gewichtsab-
nahme bzw. halten Ihr neues Gewicht besser.
Bewegung erhöht die Geschwindigkeit des
metabolischen Systems und verbessert den
Fett-Stoffwechsel. Bewegung im Freien macht
Spaß und bringt Abwechslung in den Alltag.
Zum Schluss: Der ideale Gewichtsverlust von
einem Pfund in der Woche ist völlig ausreichend.
Langfristige Erfolge haben Sie nur dann, wenn
Sie Ihre Essgewohnheiten umstellen.

Euer Charles Mall
Medizinischer Ernährungswissenschaftler

PR-Anzeige

Ernährungs-Tipp der Woche

Wie gefährlich ist Übergewicht, wie nehme ich richtig ab?
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Schleißheimer Bilderbogen

Sehbehinderten- und Blindenzentrum
Unterschleißheim

Das SBZ verabschiedet
seinen langjährigen

Küchenchef
Mit großer Dankbarkeit hat das Sehbehinderten-
und Blindenzentrum Küchenmeister Werner
Mengele in den wohlverdienten Ruhestand ver-
abschiedet.
Mit der Eröffnung des Zentrums 1983 am Stand-
ort Unterschleißheim, also vor 33 Jahren, trat er
das Amt des Küchenchefs an. Alle Gäste wurden
von Herrn Mengele mit seinem Team stets aufs
Beste bewirtet, Feiern kulinarisch umrahmt und
die gesamte Schulfamilie mit viel Einsatz und
Liebe bekocht. Vergelt’s Gott!

Karin Hobmeier

MOBILE AMBULANTE KRANKENPFLEGE
Hannelore Siegl

85764 Oberschleißheim · Mittenheimer Str. 5
www.pflege-schleissheim.de

Wir sind Vertragspartner aller 
Kranken- und Pflegekassen

Telefon: 089/3153212

Seit 1993 in Ober- undUnterschleißheim

Die Profis für Pflege in Schleißheim 
sind 24 Stunden erreichbar!

Geprüfter Pflegedienst 6/2015:
Gesamtnote:„Sehr gut“

Für jeden Kopf das richtige Buch

Stadtbibliothek 
Unterschleißheim

LESETIPP
Süsskind, Sabine von: Gärten
und Parks in Bayern. –  L&H
Verl., 2016
256 Seiten
Die bayerische Gartenkultur ist
so vielfältig und lebendig wie
der Freistaat selbst. Dieser

reich bebilderte Band stellt Ihnen nicht nur die
bekannten und berühmten Garten- und Parkan-
lagen Bayerns, sondern auch viele noch unbe-
kannte Kleinode und Liebhabergärten vor. Ob
historischer Schlosspark, liebevoll gehegter 
Privatgarten oder informativer Schaugarten, ob
artenreicher botanischer Garten, weitläufiger
Kurpark oder duftender Blumengarten – Sabine
von Süsskind nimmt Sie mit auf einen Spazier-
gang durch Bayerns Gartenparadiese.
Der reich bebilderte Gartenreiseführer ist nach
Regierungsbezirken gegliedert. Große Über-
sichtskarten erleichtern die Orientierung.
Lust auf mehr?
Besuchen Sie unsere Homepage
www.stadtbibliothek-unterschleissheim.de

Konzert mit Humor und
Regen

(MF) – Damit es nicht in die Tuba oder in den
Hemdkragen tropft, quetschten sich die Musiker
der Stadtkapelle Unterschleißheim beim 
„Fest I Val“ im Valetinspark auf eine kleine Bühne,
die mit einer Zeltplane überdacht war. Eine gute
Entscheidung, denn schon beim ersten Stück
regnete es mal wieder in diesem Sommer. Dazu
passte dann auch die launige Ankündigung des
Walzers „Rosen so rot und Regen so nass, das
macht Spaß“. Noch etwas war eine gute Ent-
scheidung: Auch die Zuschauer saßen dank gro-
ßer Sonnenschirme im Trockenen. Da rutschte
man gerne zusammen, damit unter dem Schirm
auch noch Platz fürs chillende Hunderl war. So

konnte bei einem bunten Repertoire mit vielen
bayerischen Stückln von allen Konzertgästen die
Gemütlichkeit gepflegt werden. 

Kreativer Ferienspaß
(MF) – Ein lauschiges Eckerl unter schattigen
Bäumen nahe des „Fest I Val“ im Valentinspark
Unterschleißheim hatten sich die Kinder und das
Spielmobil-Team ausgesucht. Kreativer Ferien-
spaß war angesagt und viele kleine Hände arbei-
teten sehr geschickt. 

Da wurde die bunte Kunst des Druckens mit
Papier, Farbe und Laub ausprobiert oder auch ein
Laubblatt unter eine Papierseite gelegt und mit
Wachsmalkreiden das Laubblatt in der Wunsch-
farbe sichtbar gemacht. Aber das war längst
nicht alles: Es wurden auch Bilderrahmen gebas-
telt, und zwar aus vier kleinen Ästen, die mit Bast
zusammengebunden wurden. Das Blätter-Kunst-
werk wurde zudem gelocht und in den Bast ein-
gefädelt – fertig war ein schickes Bild, das
bestimmt nicht in jedem Zuhause hängt.

Benefiz-Basar für 
Leseratten

(MF) – Last minute konnte man sich im Pfarrheim
St. Wilhelm mit Lektüre für die Ferien eindecken:
Der Oberschleißheimer Förderverein St. Wilhelm
hatte zum Bücherbasar eingeladen. Der Ver-
kaufserlös wanderte in die Kasse des Förderver-
eins, der Projekte und Einrichtungen der Pfarrei
unterstützt. So steht zum Beispiel die Renovie-
rung der Außenanlagen an. 
Seit 13 Jahren gibt es den Förderverein 
St. Wilhelm und dank Mitgliedsbeiträgen, Spen-
den und Einnahmen aus Aktionen wurden bislang
rund 150.000 Euro gesammelt und es konnten
schon einige Projekte unterstützt werden.
Bücherbasar verpasst? Den nächsten Basar gibt
es voraussichtlich im Herbst. 

Die nächste Ausgabe erscheint am 27.8.2016


